
Ausgabe 8/2014 

Die Marktgemeinde Grimmenstein wünscht 
ein frohes Fest, gesegnete Weihnachten und 
alles Gute für das kommende Jahr 2015! 
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Heizkostenzuschuss NÖ 2014/2015 

Die Landesregierung hat beschlos-

sen, sozial bedürftigen Niederösterrei-

cherinnen und Niederösterreichern 

einen einmaligen Heizkostenzuschuss 

für die Heizperiode 2014/2015 in der 

Höhe von € 150,- zu gewähren. 

 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 

- AusgleichszulagenbezieherInnen 

- BezieherInnen einer Mindestpension nach  

 § 293 ASVG 

- BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeits-

 losenversicherung, die als arbeitssuchend ge-

 meldet sind und deren Arbeitslosengeld/Not-

 standshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagen

 richtsatz nicht übersteigt 

- BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der 

 NÖ Familienhilfe oder des NÖ Kinderbetreu-

 ungszuschusses, deren Familieneinkommen 

 den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz  

 nicht übersteigt. 

- sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 

 Familieneinkommen den Ausgleichszulagen

 richtsatz nicht übersteigt. 

 

Wenn Sie in Grimmenstein Ihren Hauptwohnsitz 

haben, können Sie den Heizkostenzuschuss bis 

30. März 2015 am Gemeindeamt Grimmenstein 

beantragen. 

Trachtenkapelle  

Edlitz - Thomasberg und Grimmenstein  

Beim Konzertwertungsspiel in Schottwien erspiel-

te die Trachtenkapelle einen ausgezeichneten 

Erfolg mit 92,17 (von 100) Punkten.  

Die Musikstücke „La Principessa“ und „Verwehte 

Blumen“ sind auf der Homepage unter 

„Tonträger“ zu hören. www.tetg.at  
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Der Bürgermeister informiert 

Liebe GrimmensteinerInnen! 

Liebe HocheggerInnen! 

Das Jahr 2014 stand ganz im Zeichen 

der Eröffnung des „Hauses der Gene-

rationen“. Mit 27 barrierefreien Woh-

nungen und dem „Grimmensteiner Storchennest“ 

wurden beispielhafte, wegweisende Großprojekte in 

der Gemeindeentwicklung gesetzt. Es freut mich 

sehr, dass das Zusammenleben und die Gemein-

schaft im Haus in der kurzen Zeit seit der Eröffnung 

bestens angelaufen sind und nur noch zwei Woh-

nungen frei sind. Im „Grimmensteiner Storchennest“ 

werden bereits zwölf Kleinkinder betreut und die 

Nachfrage ist weiterhin steigend. Das zeigt, dass 

diese Einrichtung dringend notwendig war und für 

viele junge Mütter, Väter und Familien eine wertvol-

le Unterstützung bei der Betreuung ihrer Kinder 

darstellt.  

Digitaler Leitungskataster 

Der digitale Leitungskataster ist nun fertiggestellt, 

sämtliche Daten sind aufbereitet und können am 

Gemeindeamt abgerufen und ausgedruckt werden. 

Damit sind alle Leitungslagen, Schächte und Schie-

ber jederzeit digital abrufbar.  

1. Nachtragsvoranschlag 2014 

In der Gemeinderatssitzung am 1. Dezember 2014 

wurden der 1. Nachtragsvoranschlag 2014 und das 

Budget für das Jahr 2015 einstimmig beschlossen: 

 

Voranschlag 2015 

 

 

20 Jahre Polizeiinspektion Grimmenstein 

Am 1. Dezember 1994 wurde der Gendarmeriepos-

ten Grimmenstein (heute: Polizeiinspektion) in Be-

trieb genommen. Aus diesem Grunde besuchten 

Bgm.a.D. RR Hermann Bernsteiner, Vizebürger-

meister Franz Gausterer und ich am 1. Dezember 

2014 unseren Polizeiposten und dankten für die gu-

te Zusammenarbeit seit 20 Jahren. Zur Feierstun-

de eingeladen war neben dem derzeitigen Team 

auch der erste Kommandant des neuen Postens, 

Kommandant i.R. AbtInsp. Erich Kunter. 

Sanierung Wohnungen Anton-Gneist-Hof 
Da vier Mieter vom Anton-Gneist-Hof ins „Haus der 

Generationen“ übersiedelt sind war es möglich, eine 

Generalsanierung dieser vier Wohnungen vorzu-

nehmen. Die gesamten Sanitär- und Wasserinstal-

lationen wurden erneuert und eine Außenwandgas-

therme für die Warmwasseraufbereitung und Behei-

zung installiert. Die sanierten und modernisierten 

Wohnungen können zum Teil noch vor Weihnachten 

bzw. bis Ende Jänner von den neuen MieterInnen 

bezogen werden. Unseren fleißigen Gemeindearbei-

tern, Herrn Anton Kogelbauer und Herrn Andreas 

Pürrer, darf ich für die Vorbereitungsarbeiten beim 

Umbau einen herzlichen Dank aussprechen.  

 

 

 

 

2015 Einnahmen in € Ausgaben in € 

Ordentlicher  
Haushalt 

2.688.300,00 2.688.300,00 

Außerordentli-

cher Haushalt 
    210.000,00 210.000.00 

Budget 2015 2.898.300,00 2.898.300,00 

2014 Einnahmen in € Ausgaben in € 

Ordentlicher  
Haushalt 

2.734.900,00 2.734.900,00 

Außerordentli-

cher Haushalt 
    295.500,00     295.500,00 

1. NAVA 2014 3.030.400,00 3.030.400,00 
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Der Bürgermeister informiert 

Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen 

In meiner Funktion als Obmann des Abfallwirt-

schaftsverbandes Neunkirchen war es mir möglich, 

Glascontainer für alle Gemeinden im Bezirk Neun-

kirchen zu organisieren. Im Frühjahr werden diese 

Container in Grimmenstein aufgestellt. Die Standor-

te sind in Hütten neben dem Grünschnittcontainer, 

in der Marktstraße bei der EVN-Gasregelstation, Am 

Steinfeld, in der Walli-Siedlung und am Parkplatz 

Hochegg. Ich bin überzeugt, dass diese Maßnahme 

eine wertvolle Entlastung der Grünen Tonne darstel-

len wird und ersuche alle GemeindebürgerInnen, die 

Trennung zwischen Weiß- und Buntglas sehr ge-

wissenhaft umzusetzen. Der Erfolg des neuen Ent-

sorgungssystems hängt von der Trenngenauigkeit 

jedes/r Einzelnen ab!  

 

Weiters gelangt beim Abfallwirtschaftsverband 

Neunkirchen der Posten einer neuen Geschäftsfüh-

rung zur Ausschreibung. Näheres entnehmen Sie 

bitte dieser Gemeindeinformation (Seite 21). 

 

Digitalisierung des Gemeindekalenders 

Der Gemeindekalender 2015 wird in den kommen-

den Wochen, wie gewohnt, an alle Haushalte im 

Ortsgebiet persönlich zugestellt. Darüber hinaus 

steht der Kalender auch online zur Verfügung. Da-

mit können Sie alle Termine direkt auf Ihr Smartpho-

ne oder ihren PC übertragen. Mein besonderer 

Dank gilt an dieser Stelle Frau GGR Mag. Magdale-

na Tanzler, die diese Arbeit umgesetzt hat. Nähere 

Informationen dazu entnehmen Sie bitte unserer  

Homepage (www.grimmenstein.gv.at).  

 

 

 

Volksschule Grimmenstein 
Da die Leiterin unserer 

Volksschule, Frau Mag. 

Petra Reichmann-Farcher, 

seit kurzem in Karenz ist, 

wurde Frau Birgitt Heis-

senberger aus Zöbern mit 

der Leitung der Volksschu-

len in Grimmenstein und 

Edlitz betraut. Ich danke 

Frau Mag. Petra Reichmann

-Farcher für ihr Engagement 

und die gute Zusammenarbeit mit allen Institutionen 

der Schulpartnerschaft. Der neuen Leiterin wünsche 

ich viel Freude und Erfolg bei ihrer neuen Tätigkeit! 

 

Schneeräumung/Sandstreuung 

Sollten Sie bezüglich Schneeräumung und Sand-

streuung im Winter Anliegen haben, bitte ich Sie, 

direkt mit den damit betrauten Personen Kontakt 

aufzunehmen. Die Liste, wer für welchen Straßen-

zug verantwortlich ist, entnehmen Sie bitte dieser 

Gemeindeinformation (Seite 28). 

Weihnachtsbeleuchtung 

Auf vielfachen Wunsch hin wurde eine neue Weih-

nachtsbeleuchtung für den Rathausplatz gekauft. 

Es wurden die Blaufichte beim Frieden - Wohnhaus 

sowie die Thuje im Schulgarten beleuchtet und die 

Laternen am Rathausplatz mit Sternen geschmückt.  

 

Der Christbaum am Treitl-Platz wurde von Fam. 

Denner, Föhrenweg, gespendet.  Frau Erika Notter, 

Christiana Bujnow und Theresia Ulrich haben den 

Baum am Treitl-Platz und den Schlitten bei der 

Ortseinfahrt weihnachtlich geschmückt. Ich danke 

dem Baumspender und den Damen für ihr Enga-

gement sehr herzlich! 
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Kirchweihfest 

Am 7. Dezember fand das Kirchweihfest mit der 

großartigen Aufführung der „Spatzenmesse“ von 

Wolfgang A. Mozart statt. Namens der Marktge-

meinde Grimmenstein danke ich allen Mitwirkenden 

des Kirchenchors, den SolistInnen, dem Orchester 

aber ganz besonders unserem langjährigen Kirchen-

chorleiter Bgm.a.D. RR Hermann Bernsteiner für 

die Gesamtleitung und seinen Einsatz für die Kir-

chenmusik in Grimmenstein ganz herzlich!  

 

Adventmarkt und Krampusumzüge 

Auch heuer organisierten der Sportverein Grim-

menstein und die FF Hochegg Krampusumzüge. 

Seitens der Marktgemeinde Grimmenstein danke ich 

den Verantwortlichen für die vielen Arbeitsstunden, 

die hier geleistet wurden. Am 8. Dezember fand 

wieder der traditionelle Adventmarkt in schöner, 

stimmiger Atmosphäre am Rathausplatz in Grim-

menstein statt. Im Namen der Marktgemeinde Grim-

menstein danke ich allen, die dazu beigetragen ha-

ben, dass dieser Adventmarkt wieder ein so großer 

Erfolg wurde. Ein besonderer Dank gilt u.a. Herrn 

GGR Josef Ulrich für die Gesamtorganisation und 

Herrn Ernst Brandstetter, der viele Arbeitsstunden 

in eine optimale Stromversorgung investierte.  

Mein Dank gilt aber auch allen AnrainerInnen für ihr 

Verständnis für die notwendigen Straßensperren.  

 

Grimmensteiner Adventsingen 

Am Samstag, dem 20. Dezember, findet um  

19:30 Uhr wieder das Grimmensteiner Adventsin-

gen statt, zu dem ich Sie ganz herzlich einladen 

darf. Diese Veranstaltung soll uns auf das bevorste-

hende Weihnachtsfest einstimmen uns ein wenig 

den Trubel und die Hektik in der Weihnachtszeit ver-

gessen lassen.      

Die neue Weihnachtsbeleuchtung am Rathausplatz 



Ihr/Euer  
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Nicht nur das Jahr 2014 neigt sich dem Ende, auch 

die Funktionsperiode des Gemeinderates endet im 

kommenden Jahr. In den vergangenen fünf Jahren 

konnten zahlreiche Großprojekte erfolgreich um-

gesetzt werden, z.B.: „Haus der Generationen“, 

neue Räumlichkeiten für die schulische Tages-

betreuung, Adaptierung der Musikschulräume, Ka-

nalerweiterung, Sicherung der Wasserversorgung in 

Hochegg, Errichtung des Hochwasserrückhaltebe-

ckens in Olbersdorf, verschiedene Straßenbauten 

und -asphaltierungen. Der Blick nach vorne zeigt, 

dass auch nach dem 25. Jänner 2015 viele Auf-

gaben und Herausforderungen auf uns warten. 

Um diese Anforderungen zum Wohle aller Gemein-

debürgerInnen wieder erfolgreich umsetzen zu kön-

nen, bedarf es eines klaren Arbeitsauftrages am 

Wahltag. Am 25. Jänner entscheiden Sie, wie 

sich unserer Gemeinde zukünftig weiterentwi-

ckeln soll. Als Bürgermeister bedanke ich mich bei 

allen GemeinderätInnen für die geleistete Arbeit in 

den vergangenen fünf Jahren. Aufgrund der hervor-

ragenden Zusammenarbeit konnten wir viel für 

Grimmenstein und Hochegg bewegen.  

Als zentraler Ort mit bester Verkehrsanbindung und 

einer hervorragenden Infrastruktur ist Grimmenstein 

als familienfreundliche Wohngemeinde sehr attraktiv 

geworden. Ich hoffe, dass Sie, geschätzte Gemein-

debürgerInnen, mit unserer Arbeit zufrieden sind, 

dass Sie sich in Grimmenstein wohl fühlen und die 

Lebensqualität in unserem Ort genießen können.  

Ich verstehe mein Amt als Bürgermeister so, dass 

ich bemüht bin, das Gemeinsame stets in den Vor-

dergrund zu stellen, das Trennende zu überwinden 

und alle Interessen unseres Ortes und unserer Be-

wohnerInnen bestmöglich zu vertreten.  

Auf Gemeindeebene hat Parteipolitik nichts verlo-

ren, da geht es einzig und allein um Grimmenstein 

und seine BürgerInnen. In diesem Sinne bitte ich 

Sie, sehr geehrte GemeindebürgerInnen, am  

25. Jänner 2015 Ihre ganze persönliche Wahl für 

eine weitere Aufwärtsentwicklung in Grimmen-

stein und Hochegg zu treffen. 

 

Die kommenden Fest- und Feiertage sowie den be-

vorstehenden Jahreswechsel darf ich zum Anlass 

nehmen, allen MitarbeiterInnen der Marktgemeinde 

Grimmenstein zu danken. Ohne ihren unermüdli-

chen Einsatz, ihr Engagement und ihre Hilfsbereit-

schaft wären viele Vorhaben und Anliegen nicht um-

setzbar gewesen. Mein Dank gilt vor allem den Ge-

meinderätInnen, Herrn Vizebürgermeister Franz 

Gausterer und Herrn GfGR Günter Köck für die gute 

und konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle unse-

rer Marktgemeinde.  

 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen per-

sönlich, aber auch im Namen des gesamten Ge-

meinderates und aller MitarbeiterInnen ein ruhi-

ges, besinnliches und friedliches Weihnachts-

fest, viel Gesundheit, Schaffenskraft und Glück 

für das Jahr 2015.        

 

Zeit für ein Danke 

 

Wieder ein Stück Weg hinter mir gelassen,  

Zeit, das ein und andere abzuschließen. 

Vergangenes wertschätzen, 

das Gute weiterleben lassen, 

aus dem Schlechten lernen. 

Mit dem kleinen Wort Danke 

Großes aussprechen 

und damit im Guten  

den Weg nach vorne gehen. 

Bgm. Engelbert Pichler 

Gemeinderatswahl 2015 
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Gemeinderatswahl 2015 

 

Personen, die das zuständige Wahllokal infolge 

Bettlägerigkeit, aus Krankheits-, Alters- oder 

sonstigen Gründen am Wahltag nicht aufsuchen 

können, haben die Möglichkeit, die Ausstellung 

einer Wahlkarte (mittels Antrag) zu beantragen. 

Briefwahl 
Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wäh-

len können, dann beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 

das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, 

weil dieses personalisiert ist. Nun drei Möglichkei-

ten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 

personalisierten Anforderungskarte mit Rücksende-

kuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem perso-

nalisierten Code auf unserer Wählerverständigungs-

karte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie 

ab sofort rund um die Uhr Ihre Wahlkarte auf 

www.wahlkartenantrag.at beantragen. 

 

Beantragung von Briefwahlkarten: 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 

Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt wer-

den! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 

und Online-Anträge ist der 21. Jänner 2015. Je 

nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mit-

tels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angege-

bene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätes-

tens am 25. Jänner 2015, 6:30 Uhr, bei der Ge-

meindewahlbehörde Grimmenstein einlangen. Die 

Briefwahlkarte kann per Post, mit Boten, durch per-

sönliche Abgabe, Einwerfen in den Briefkasten der 

Gemeinde oder auf sonstigem Weg übermittelt wer-

den. 

WählerInnen, die im Besitz einer Wahlkarte sind, 

können nach Erhalt dieser sofort wählen. Beachten 

Sie bitte die Fristen! 

Ebenso kann die verschlossene Wahlkarte 

(Briefwahl) am Wahltag auch an jene Sprengel-

wahlbehörde, in deren Wählerverzeichnis der 

Wähler eingetragen ist, übermittelt werden, wo 

die Wahlkarte jedoch spätestens bis zum Schlie-

ßen des Wahllokales eingelangt sein muss. 

Letzter Termin für die mündliche Ausstellung von 

Wahlkarten ist Freitag, der 23. Jänner 2015 bis 

12:00 Uhr. 

 

Wahlberechtigt sind alle BürgerInnen mit 

österreichischer Staatsbürgerschaft und 

EU-Bürger die in der Gemeinde-

Wählerevidenz eingetragen sind, die bis 

spätestens 25. Jänner 2015 das 16. Lebensjahr voll-

endet haben werden und ihren Wohnsitz am 20. Ok-

tober 2014 (Stichtag der Gemeinderatswahl) in 

Grimmenstein seinen/ihren ordentlichen Wohnsitz 

gehabt haben und im Wählerverzeichnis eingetra-

gen sind. 

Die beiden Wahlsprengel umfassen folgende Stra-

ßen, Gassen und Plätze: 

SPRENGEL 1 
Am Steinfeld, Bachgasse, Bahnzeile, Berggasse, 

Burgweg, Felsenweg, Flurweg, Gartengasse, Grüb, 

Güterweg Lucka, Güterweg Raifbach, Hanslbauer- 

weg, Hochegger Straße (Haus Nr.1–15, 17, 19, 21 

u. 23), Holzergasse, Hütten Berg, Jägersteig, Kapel-

lengasse, Karl- Schrammel-Siedlung, Kienegger- 

Straße, Kirchengasse, Koglweg, Koppermühlenweg, 

Kulmsiedlung, Kulmweg, Kunstgraben,  Marktstra-

ße, Oberer Auweg, Rathausplatz, Riegerweg, Schul

gasse, Steinmühlenstrasse, Thomasgasse, Ufergas-

se, Unterer Auweg, Walli-Siedlung, Wechsel-

Bundesstraße, Weidensteg. 

Wahllokal: Rathaus Grimmenstein 

Wahlzeit: 7:30 – 15:00 Uhr 

SPRENGEL 2 
Brunnenweg, Ebener Straße, Feldgasse, Fichten-

weg, Föhrenweg, Friedrich- Hillegeist-Straße, Hei-

ßenhofstraße, Himberger Straße, Hochegger Stra-

ße (Haus Nr. 16, 16a, 18 u. 24 - 88), Joh. Heißen

bergerweg, Kalihofweg, Lärchenweg, Maierhöfen, 

Neubaugasse, Panoramastraße, Prof. Robert Vogel

-Straße, Quellenweg, Roseggergasse, Sonnwend-

gasse, Steinbruchweg, Waldgasse, Wiesengasse, 

Zierhofweg. 

Wahllokal: Prof.-Robert-Vogel-Straße 1  

  (Waldpension Hochegg) 

Wahlzeit: 7:30 – 15:00 Uhr 

Besondere Wahlbehörde („Fliegende“) 
Der Wahlsprengel der „Besonderen Wahlbehörde“ 

besteht aus der KG Grimmenstein und der  

KG Hochegg. Die Wahlbehörde kommt zu Ihnen 

nach Hause. 

Wahlzeit:  9:00 – 11:00 Uhr 
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Umwelt 

Christbaumentsorgung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Jahr ersuchen wir wieder alle Wasser-

bezieherInnen in Grimmenstein  und Hochegg, 

mittels beigefügtem Abschnitt den Wasserzähler-

stand abzulesen und den Abschnitt bis spätes-

tens 9. Jänner 2015 zuverlässig beim Gemeinde-

amt abzugeben, zu faxen (02644/7203-4) oder per 

E-Mail an gemeinde@grimmenstein.gv.at unter 

Angabe der unten angeführten Daten der Gemein-

de zu übermitteln. 

Neue Fahrpläne 
Die neuen Fahrpläne des Ver-

kehrsverbundes Ost-Region 

(VOR), die seit 14. Dezember 

gültig sind, liegen am Gemeinde-

amt zur freien Entnahme auf. 

Die Broschüre enthält alle Bus- 

und Zugverbindungen unserer 

Region. Erfreulich ist, dass auch 

beim neuen Fahrplan der ÖBB 

die attraktiven Zugverbindungen 

für Grimmenstein erhalten blei-

ben.  

 

 

 

 

 

 

 

Gemeindeverband - Wasserverbund E-G-T 

 

 

NAME ........................................................................... 

 

Anschrift ........................................................................... 

 

Datum ................................ 

 
 

Zählerstand .....................  m3 ........................................ 

     

 Unterschrift …………………………….. 

Sie haben heuer wieder die Möglichkeit, Ihren 

Christbaum nach Weihnachten durch die Gemeinde 

kostenlos entsorgen zu lassen. Stellen Sie dafür 

bitte den abgeräumten Baum (ohne jeden Aufputz) 

am Montag, dem 12. Jänner 2015, spätestens um  

7 Uhr, in Straßennähe ab.  

Als Vizebürgermeister und Schulobmann danke ich allen für die gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr und wünsche Ihnen frohe Weihnachten! 

 
Ihr Umweltgemeinderat 

Vizebürgermeister 

mailto:gemeinde@grimmenstein.gv.at
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Geburtstage & Jubiläen 

 

 

 
 
Geburten 
 
22.11.2014  Marian Michael Lechner 
 
 

Geburtstage 
Gratulation zum 95. Geburtstag 
08.10.1919  Martha Schabata   
 

Gratulation zum 85. Geburtstag 
18.11.1929  Berta Pürrer   
 
 

Goldenes Hochzeitsjubiläum 

21.11.2014  Hermine und Franz Jeitler 
 

Diamantenes Hochzeitsjubiläum 

21.10.1954  Gertrude und Walter Kraft 
 

Eisernes Hochzeitsjubiläum 
17.09.1949  Ernestine und Ernst Vycital 
 

Wir trauern um: 

 
13.11.2014  Rupert Ungersbäck 
18.11.2014  Henriette Rehberger  
 

Bgm. Engelbert Pichler und GR Peter Pichler  
gratulierten Martha Schabata zum 95. Geburtstag. 

Bgm. Engelbert Pichler  
 gratulierte Hermine und Franz Jeitler  

zur Goldenen Hochzeit. 
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Kindergarten Grimmenstein  

Das nun zu Ende gehende Jahr gibt uns wieder 

die Möglichkeit, einen kleinen Rückblick zu ma-

chen, auf die vielen schönen Ereignisse, die wir 

mit euren Kindern erleben durften. 

 

Obwohl das heurige Gartenjahr ziemlich verreg-

net war, konnten wir trotzdem viele Dinge ernten.  

Die Kinder waren mit großem Eifer dabei, die Erd-

äpfel aus zu graben und die vielen Kürbisse mit 

dem Wagen in den Kindergarten zu bringen. 

Höhepunkt war dann wieder unser Verkaufsstand 

auf dem Rathausplatz, der von den Kindern im 

letzten Kindergartenjahr gestaltet und betreut wur-

de. 

Vielen Dank an alle, die unsere biologischen Le-

bensmittel schätzen und immer wieder bei uns  

„einkaufen“.  

Mit dem Erlös werden im Frühling wieder Arbeits-

geräte, Samen und Pflanzen angekauft. 

 

 

 

Am 7. November feierten wir unser traditionelles 

Laternenfest. 

Gott sei Dank hatten wir Glück mit dem Wetter, so 

dass auch der Umzug stattfinden konnte. Beim 

großartigen Buffet unseres Elternbeirates klang 

das Fest stimmungsvoll und gemütlich aus. 

Besonders gefreut haben wir uns, dass unser Fest 

so viele Gäste angelockt hatte, auch Bewohner 

des „Hauses der Generationen“ feierten mit uns 

mit. Der Reinerlös von 260 Euro wird wieder für 

den Ankauf von Arbeitsmaterialien verwendet. Ein 

herzliches Danke an unseren Elternbeirat für die 

Organisation und Betreuung und an alle Eltern für 

ihre tatkräftige Mitarbeit. Danke auch für die  

20 Euro von einer lieben Tante.  

Vielen Dank an unseren  Herrn Bürgermeister, der 

sich trotz vieler Verpflichtungen die Zeit nahm, für 

die Kinder in die Rolle des Hl. Nikolaus zu schlüp-

fen. Da dies sehr liebevoll und einfühlsam ge-

schah, war es für die Kinder ein wunderschönes 

Erlebnis. 

Danke auch an alle Gemeindebediensteten für die 

gute, problemlose Zusammenarbeit, die wir sehr 

schätzen. 

 

Euch allen ein frohes, friedvolles und ruhiges 

Weihnachtsfest und die besten Wünsche für 

das Jahr 2015!   

  

Euer Kindergartenteam                                           

                 Hermi, Michi, Theresa, 

Cilli, Margit & Sandra                                                                 

                                                                                  

Wer das Staunen und                                                                                

Wundern verlernt hat,                                                                     

lernt keine Wunder  
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Kindergarten Hochegg 

Schnell vergingen die ersten Monate im neuen 

Kindergartenjahr und genau so schnell wuchsen 

wir zu einer Gruppe zusammen.  

Erntedankfeier im Kindergarten  

Voller Begeisterung kochten die Kinder eine Kür-

biscremesuppe und backten einen Apfelstrudel.  

Gemeinsam machten wir uns dabei auf die Reise, 

um heimisches Obst und Gemüse kennen zu ler-

nen. 

 

Dank dem schönen Wetter im Herbst… 

… konnten wir uns viel im Garten bewegen… 

 

… und die neuen Geräte im Garten ausprobieren, 

die den Kindern sehr viel Freude bereiten. 

Ebenfalls sehr viel Freude haben die Kinder bei 

unseren Ausflügen in den Wald, bei denen sie viel 

Erfahrung sammeln können.  

 

Wir bedanken uns bei all jenen, die uns das ganze 
Jahr über tatkräftig unterstützen:  

Vielen Dank an die Gemeinde für die neuen Gar-
tengeräte.  

Vielen Dank an unseren Elternbeirat, der uns das 
ganze Jahr unterstützt. 
Dankeschön auch an Herrn Pfarrer Ulrich und 
an all die anderen helfenden Hände  

Tannenzweige, Kugeln und Lichter 

Große Augen aus staunenden  

Kindergesichtern. 

Zarte Düfte und Herzen so weit. 

Wir wünschen allen eine frohe  

Weihnachtszeit! 
 

Die Hochegger Kindergartenkinder,  

Claudia und Uli 
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Volksschule Grimmenstein 

Kreativvormittag 
Die Kinder der VS Grimmenstein verbrachten am 

10.11.2014 einen kreativen Vormittag mit Herrn 

Wessely. Im Rahmen eines Workshops durften die 

Kinder erste Erfahrungen mit Ton an der Töpfer-

scheibe machen! 

Einen herzlichen Dank Herrn Wessely und dem El-

ternverein, der dieses Vorhaben unterstützt hat. Die 

Werkstücke der Kinder wurden beim Grimmenstei-

ner Adventmarkt  am 8. Dezember  verkauft. 

Der Ton und die Glasuren wurden von Herrn Wes-

sely zur Verfügung gestellt. ´ 

Auf dem Foto von li nach re: Nico, Florian, Jakob, 

Stefan, Angelina, Fr. Schuster vom Elternverein, 

Marvin, Michaela, Lukas und der Künstler Hr. Wes-

sely. 

Fahrt nach St. Pölten 
Am 19. 11. besuchte die 4. Klasse die Landeshaupt-

stadt St. Pölten. Die Führung durch die barocke Alt-

stadt war sehr beeindruckend und die Kinder erhiel-

ten viele Informationen. Nach dem Mittagessen be-

sichtigten wir das Landhausviertel. Eine tolle Aus-

sicht genossen wir vom Klangturm. Leider war der 

Tag viel zu schnell zu Ende. 

Adventkranzweihe 
Am Donnerstag, dem 27.11.2014 fand in der 

Schule die traditionelle Adventkranzweihe statt.  

Die Kinder der VS und auch der Kindergarten führ-

ten Lieder, Gedichte und einen Lichtertanz auf. 

Auch nahmen viele Eltern an der besinnlichen  

Feier teil! 

Autorenlesung mit Renate Welsh 
Im Rahmen der Aktion „Österreich liest“ ermöglich-

te die Pfarrbücherei Edlitz den Kindern der  

VS Grimmenstein am 20.10.2014 eine Lesung mit 

der bekannten Kinderbuchautorin Renate Welsh. 

Die Kinder lauschten gespannt ihren Geschichten. 

Auf dem Foto Kinder der VS Grimmenstein, die 

Autorin Renate Welsh, Herr Korntheuer von der 

Pfarrbücherei Edlitz, Frau Schantl, die Regional-

betreuerin NÖ-Süd für Büchereien und die Leiterin 

der VS Mag. Reichmann-Farcher. 
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Neue NÖ Mittelschule Edlitz 

Alpenländische Krippe 
Zu Schulbeginn wurde heuer ein ganz besonderes 

Projekt in Angriff genommen. Unter fachmännischer 

Starthilfe von Herrn Thomas Koschat und mit ihrer 

Werklehrerin Eveline Koschat begannen die 8 Bur-

schen und 5 Mädchen der 4. Klasse jeder für sich 

seine eigene Krippe zu bauen. Das gemeinsame 

Werken von Burschen und Mädchen war eine sehr 

bereichernde Erfahrung. Man muss neidlos zugeste-

hen, dass auch Mädchen mit Hammer und Säge 

umgehen können. Im Internet fand man genügend 

Inspiration, um ein Haus im alpenländischen Stil um-

zusetzen. Dank der Möglichkeit, Stunden blocken zu 

können, und auch weil die Kinder in den Nachmit-

tagsstunden freiwillig weiterarbeiteten, sind die klei-

nen Kunstwerke rechtzeitig zu Adventbeginn fertig 

geworden.  

Smartphones im Unterricht 

"Neue Medien im Unterricht" ist ein erklärter 

Schwerpunkt der Neuen Mittelschule. Interaktive 

Tafeln (Smartboards) sind bei uns schon lange in 

Verwendung, die Arbeit mit Computern und Inter-

net wurden zur Selbstverständlichkeit. Nunmehr 

haben auch die Smartphones Einzug in den Unter-

richt gefunden. So ist Lernen zeitgemäß und 

macht dazu Spaß. Auch die Studenten der PH Ba-

den schätzen die Möglichkeit, mit diesen neuen 

Medien arbeiten zu können. 

 

10 Jahre Sprachenoffensive in Nö 
Ungarisch, Tschechisch und Slowakisch können 

Kinder in NÖ im Rahmen der Sprachenoffensive 

erlernen. An der NNÖMS Edlitz wird seit 2 Jahren 

Ungarisch angeboten. Um ihre Anerkennung die-

ses Engagements zu verdeutlichen, holte LR Mag. 

Barbara Schwarz die SchulleiterInnen und Lehr-

kräfte  bei der Jubiläumsveranstaltung in Hainburg 

am 24. 11. 2014 vor den Vorhang. Jede Schule 

wurde gemeinsam mit „ihrer“ Ungarisch-Lehrkraft 

ausgezeichnet. Für die NNÖMS Edlitz nahmen HD 

Hermann Haider und Ungarischlehrerin Viktoria 

Konopiski Lob und Anerkennungsurkunde entge-

gen. 

HD Hermann Haider 
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Vereinsvorstellung: Kirchenchor Grimmenstein 

Am 3. und 4. Dezember 1960 wurde 

die neuerrichtete Kirche „St. Josef 

der Arbeiter“ in Grimmenstein durch 

den Wiener Erzbischof-Koadjutor 

Dr. Franz Jachym geweiht. Herr VS-

Dir. Franz Wiesbauer baute mit 

seiner Gattin Helene den Kirchen-

chor Grimmenstein auf. Der erste Auftritt des jun-

gen Kirchenchores war die Aufführung der „Herz 

Jesu Festmesse in D-Dur“ von Josef Gruber am 

Ostersonntag, dem 2. April 1961.  

Nach 32 Jahren unermüdlicher Aufbauarbeit und 

Einsatz für die Kirchenmusik in Grimmenstein leg-

te Herr OSR VD Franz Wiesbauer (er war auch 

Organist) altersbedingt in jüngere Hände. So über-

nahm Herr HL Helmut Wöhrer 1992 die Leitung 

des Kirchenchores. Er erweiterte das Repertoire 

und legte nach fünf Jahren, bedingt durch seine 

Übersiedlung nach Bad Fischau-Brunn, die Stelle 

des Kirchenchorleiters zurück. 

Im September 1997 übernahm Herr BSI Hermann 

Bernsteiner, Bürgermeister der Marktgemeinde 

Grimmenstein, die Leitung des Kirchenchores  

Das Repertoire wurde anlässlich des Kirchweih-

festes am 1. Sonntag im Dezember ständig erwei-

tert: W.A. Mozart: Krönungsmesse, Franz Schu-

bert: Messen in G-, B- und C-Dur, J.I. Pleyel: Mis-

sa brevis in G, J. Haydn: Paukenmesse; Chorwer-

ke von Bach, Händel, Mozart, Haydn, Mendels-

sohn,…; Spirituals, Volkslieder sowie Chorwerke 

zu diversen Anlässen. 

 

 

Folgende Aufführungen waren Höhepunkte in 

der jüngeren Kirchchorgeschichte: 

5. Dez. 2010 – 50 Jahre Kirche St. Josef in Grim-

menstein mit „Orgel-Weihe“ durch Seine Emi-

nenz Dr. Christoph Kardinal Schönborn (W.A. 

Mozart: Orgelsolomesse in C-Dur) 

25. Nov. 2012 – Einladung unseres Kirchenchores 

nach Pottenstein, Aufführung der Schubert-

Messe in C-Dur 

23. Nov. 2013 – Gottesdienstübertragung aus 

Grimmenstein um 10 Uhr in ORF-Regional 

(611.000 ZuhörerInnen in Österreich) – Joseph 

Haydn: „Kleine Orgelsolo-Messe in B-Dur“ 

14. Dez. 2013 – „Adventkranzsingen“ in der 

evangelischen Kirche in Szepetnek 

24. Mai 2014 – Mitwirkung beim „24. Heimattref-

fen der Deutschen Minderheiten“ in Szepetnek  

7. Dez. 2014 – Kirchweihfest in Grimmenstein, 

„Spatzenmesse“ von W.A.Mozart 

 

Der Kirchenchor Grimmenstein besteht heute aus 

rund 25 Sängerinnen und Sängern.  

Alle, die Freude am gemeinsamen Singen haben, 

sind im Kirchenchor Grimmenstein jederzeit herz-

lich willkommen! Bei Interesse bitte mit Chorleiter 

RR Hermann Bernsteiner unter 0680/12 62 816 

bzw. unter hermann.bernsteiner@gmx.at  Kontakt 

aufnehmen.. Die Kirchenchorproben finden jeweils 

am Donnerstag um 19 Uhr im Rathaussaal Grim-

menstein statt. 

mailto:hermann.bernsteiner@gmx.at
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Freiwillige Feuerwehren 

 

Liebe GrimmensteinerInnen! 

Liebe EinwohnerInnen unseres Einsatzgebietes! 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Grimmenstein-Markt be-

dankt sich herzlich für die freundliche und wohlwol-

lende Aufnahme bei der in den vergangenen Wo-

chen abgehaltenen Haussammlung in ihrem 

Einsatzbereich. Ihre großzügigen Spenden ermögli-

chen uns den Ankauf neuer Einsatz- und Schutzbe-

kleidung, die die Sicherheit unserer Kameradinnen 

und Kameraden bei diversen Einsätzen garantiert. 

Ein herzliches Dankeschön dafür! 

 

 

Am 28. November feierten wir den 60. Geburtstag  
unseres Kameraden Franz Edlhofer. 

Freiwillige Feuerwehr Grimmenstein-Markt 

Freiwillige Feuerwehr Hochegg 

Die Freiwillige Feuerwehr Hochegg wünscht der 

Bevölkerung von Hochegg und Umgebung eine 

sichere, fröhliche und besinnliche Weihnachts-

zeit im Kreise eurer Familie sowie viel Gesund-

heit, Glück und Erfolg im Jahr 2015!   

 

 

  Brandverhütungstipps  

   in der Weihnachtszeit 

 

Zu keiner anderen Zeit brennen in Haushalten mehr 

Kerzen als in der Weihnachtszeit. Demnach ist auch 

die Wahrscheinlichkeit eines Wohnungsbrandes in 

dieser Zeit 4x so hoch wie im restlichen Jahr. Ideal-

erweise verzichten Sie ganz auf Kerzen und verwen-

den stattdessen Lichterketten. Bei der Verwendung 

von Kerzen ist folgendes zu beachten: 

 

 Oberstes Gebot ist es, Wachskerzen nur auf 

 frischen Bäumen zu verwenden. Je trockener 

 ein Nadelholzchristbaum geworden ist, desto 

 größer ist die Brandgefahr. 

 Verwenden Sie Kerzenhalter aus Metall und 

 mit Kugelgelenk, nie solche aus Kunststoff 

 oder anderem brennbarem Material. 

 Zünden Sie Kerzen nur an, wenn der Baum 

 noch nicht ausgetrocknet ist. 

 

Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches 

Weihnachtsfest, Gesundheit und Glück für das 

neue Jahr 2015! 

 Achten Sie darauf, dass über den Kerzen kei-

 ne Äste, die Feuer fangen können, sind.  

 Kerzen müssen immer senkrecht stehen und 

 in dieser Stellung auch verbleiben.  

 Verwenden Sie niemals Sternwerfer inner-

 halb  des Hauses. 

 Bleiben Sie im Zimmer, wenn die Kerzen am 

 Christbaum brennen. 

 Halten Sie einen mit Wasser gefüllten Kübel 

 bereit. 

 Stellen Sie den Baum nicht zu nahe an eine 

 Heizung, um Austrocknen zu vermeiden. 

 Stellen Sie den Baum standsicher und nicht 

 zu nahe bei brennenden Gegenständen auf. 

 

 

Und wenn es doch einmal brennt: 

 

 Wenn der Christbaum Feuer fängt, dann rette 

 sich wer kann! Und zwar ohne Löschversu-

 che und so schnell wie möglich. 

 Schließen Sie wegen der raschen Rauchent-

 wicklung alle Türen hinter sich. 

 Verlassen Sie umgehend das Haus. 

 Wenn Sie in Sicherheit sind, rufen Sie bitte 

 sofort den Notruf 122. 
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„Unser G‘schäft in Hochegg“ 

Mit den angeführten Investitionen gelang es uns, 

das Geschäft auf modernen Standard zu bringen. 

Gleichzeitig wurden die laufenden Betriebs- und 

Wartungskosten gesenkt. Im Zuge des Umbaus 

wurden rund 9.000 Euro investiert. Es freut mich, 

dass diese Kosten aus dem laufenden Betrieb über-

nommen werden konnten und nicht fremdfinanziert 

werden mussten. Dies war nur möglich, weil „Unser 

G’schäft in Hochegg“ von der Bevölkerung und Gäs-

ten erfreulich gut angenommen wird!  

In Zeiten von Betriebsschließungen und sterbender 

wirtschaftlicher Infrastruktur in den Ortskernen, ist 

es keine Selbstverständlichkeit, dass Ortsteile in der 

Größe Hocheggs noch über intakte Nahversorgung 

verfügt. Ich möchte mich bei allen bedanken, die 

unser Angebot, im Ort einzukaufen, annehmen und 

darf Sie gleichzeitig einladen, dies auch weiterhin zu 

tun. Jeder einzelne Euro Umsatz hilft uns, „Unser 

G’schäft in Hochegg“ zu sichern! 

 

Abschließend möchte ich mich noch bei unseren 

beiden Mitarbeiterinnen, Frau Brigitte Spies  und 

Frau Waltraud Ungerhofer bedanken, die unseren 

kleinen Laden tagtäglich ohne eine einzige Fehl-

stunde am Laufen halten. 

 

Ein fröhliches Weihnachtsfest und ein  

glückliches neues Jahr! 

 

 

 

GR Felix Picher 

Vereinsobmann 

Liebe Mitglieder des Vereins! 

Liebe GemeindebürgerInnen! 

 

Seit nunmehr 20 Monaten wird das Nahversorgerge-

schäft in Hochegg von unserem Verein „Unser 

G‘schäft in Hochegg“ betrieben. Nachdem wir das 

Jahr 2013 mit einem kleinen Plus in der Bilanz be-

enden konnten, gingen wir mit positiven Erwartun-

gen in das Jahr 2014. 

 

Nach stabilen Umsätzen in den ersten Monaten des 

Jahres konnten wir im April 2014 eine Kooperation 

mit der Waldpension in Hochegg starten. Frau Ver-

walterin Birgit Buchegger lud uns ein, einen regel-

mäßigen Verkaufsstand in der Waldpension zu 

betreiben. Seitdem verkaufen wir  samstags Vormit-

tag Waren des täglichen Gebrauchs für die Gäste 

des Heimes. In diesem Zusammenhang möchte ich 

mich bei Frau Stefanie Spies bedanken, die sich 

Woche für Woche bereit erklärt, diesen Verkaufs-

stand in ihrer Freizeit zu betreuen. 

 

Mitte des Jahres wurde eine neue Klimaanlage an-

geschafft. Die Wartungskosten für das alte Gerät 

hatten uns finanziell stark belasteten. Nachdem das 

bestehende Kühllager nicht mehr den aktuellen An-

forderungen an Energieeffizienz und Wirtschaftlich-

keit gerecht wurde, entschlossen wir uns, auch die-

ses zu erneuern. Im Zuge des Kühlungstausches 

wurden zwei Wände abgerissen und ein neuer, se-

parater Lieferanteneingang geschaffen. Lieferungen 

können seitdem direkt ins Lager eingebracht werden 

und müssen nicht mehr wie bisher über den ab-

schüssigen Gehsteig ins Geschäft gebracht werden.  

 

Wirklich beeindruckend war die Unterstützung 

zahlreicher freiwilliger Helfer, die dazu beitrugen, 

dass dieser Umbau erfolgreich umgesetzt werden 

konnte. Ein herzliches „Danke“ an alle Beteiligten! 

Dank auch an die Vermieter, Familie Aschenbren-

ner, für die Zustimmung zu den Umbauten und das 

Verständnis für Beeinträchtigungen im Zuge der 

Bauphase. 
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Elternverein Grimmenstein 

Ein Dankeschön ergeht ebenfalls an die Direktorin, 

die uns die Möglichkeit gibt, diese Workshops mit 

den Kindern durchzuführen und an die Lehrerinnen, 

die unsere Vorhaben immer tatkräftig unterstützen. 

Auch bei der Schulwartin, Frau Zabka, möchten wir 

uns für die tolle Zusammenarbeit in jeder Hinsicht 

bedanken. 

 

Wir wünschen allen Familien ein wunderschö-

nes, besinnliches Weihnachtsfest, einen guten 

Rutsch ins Jahr 2015 und den Schülerinnen und 

Schülern erholsame Ferien. 

Für den Vorstand des Elternvereins 
Obfrau Christine Bauer 

Schriftführerin Mag. Rosemarie Pfeffer 
 
 
 

 
 

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen! 

Liebe Kinder! 

 

Bereits im ersten Drittel des laufenden 

Schuljahres konnte der Elternverein der Volksschule 

Grimmenstein einige Aktivitäten organisieren, um 

den Schulalltag der Volksschulkinder etwas aufzulo-

ckern. 

So fand beispielsweise im November ein Töpfer-

workshop mit Herrn Erich Wessely aus Neunkir-

chen statt, an dem die Kinder aller Klassen teilnah-

men. Im Laufe dieses Vormittags formten die Kinder 

mit Unterstützung einiger Mütter unterschiedliche 

Gegenstände aus Ton bzw. konnten weihnachtliche 

Formen ausstechen und so erfahren, wie derartige 

Produkte entstehen. Das Herstellen von Gefäßen 

mit der Töpferscheibe unter Anleitung von Herrn 

Wessely machte den Kindern großen Spaß.  
 

Außerdem fand am 28.11.2014 wieder das alljährli-

che Basteln für den Adventmarkt statt. An diesem 

Vormittag stellten die Kinder gemeinsam mit vielen 

engagierten Eltern verschiedene Geschenke und 

Bastelarbeiten her, die beim Adventmarkt beim 

Stand des Elternvereins verkauft wurden. 

 

Wir danken allen Eltern für die großartige Unterstüt-

zung bei allen Aktivitäten, vor allem aber für die Mit-

hilfe bei den Vorbereitungen (Bastelvormittag, Kek-

se backen und abpacken, Hütten dekorieren,…) für 

den Adventmarkt und für die Bereitschaft, auch bei 

weiteren Vorhaben wieder tatkräftig mitzuhelfen.  

Der Höhepunkt des abge-

laufenen Jahres war zwei-

fellos unsere 2-Tages Auf-

führung im April 2014 in der 

landwirtschaftlichen Fach-

schule in Warth.  

 

Die I. und II. Gruppe waren 

auf verschiedensten Bällen eingeladen, um für eine 

gute Show um Mitternacht zu sorgen.  

Die Gruppen 3 bis 6 konnte man am Flohmarkt be-

wundern.  

Die komplette Tanzgruppe hatte Auftritte in der 

PVAng in Hochegg.  

 

 

Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei unse-

ren zahlreichen Besucher, welche in Warth und/

oder beim Flohmarkt unser neues Programm be-

wundert haben. 

 

Weiter möchten uns auf diesem Weg bei all unsern 

Tänzerinnen und Tänzer, freiwilligen Helfern sowie 

bei unseren Sponsoren für ihre Hilfe, Unterstützung 

sowie für ihre teils langjährige Treue bedanken. 
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 

wünscht Ihnen 

Ihre 

 

Rhythmische Tanzgruppe Grimmenstein 
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Sportverein Grimmenstein 

In der zweiten Halbzeit erzielte Christopher Hinter-
gräber aus fast 50 Metern durch einen Freistoß das 
2:1. Diesmal konnte die Führung knapp 12 Minuten 
gehalten werden, ehe der neuerliche Ausgleich fiel. 
In der 70. Minute ging „Howodo“ mit 3:2 in Führung, 
Benni Gugsco konnte 5 Minuten später den neuerli-
chen Ausgleich erzielen. In einer hektischen 
Schlussphase musste der SVG in der 91. Minute 
noch ein Tor hinnehmen und somit war die Niederla-
ge besiegelt. 
 

Somit überwintert die Kampfmannschaft des SV 
Grimmenstein mit 20 Punkten am 6. Tabellenplatz. 
Die besten Torschützen sind Raphael Szabo mit 6 
Toren vor Barna Harsanyi mit 5 Toren und Christian 
Vollmer mit 3 Toren. 
 

Die U23 hatte ebenfalls eine gute Saison in ihrer 
Meisterschaft und belegt aktuell mit 23 Punkten den 
4. Rang in der Tabelle. Beste Torschützen in der 
U23 Meisterschaft sind Markus Ofenböck mit 10 To-
ren, Fabian Aulabauer mit 5 Toren und Marco Hor-
vath mit 4 Toren. 
 

Der SV Grimmenstein möchte sich auf diesem 

Weg bei den Wirtschaftstreibenden, Sponsoren 

und Fans sowie bei den Gemeindevertretern für 

die großzügige Unterstützung in dieser Herbst-

saison bedanken und wünscht allen ein besinnli-

ches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch 

ins Jahr 2015. 

Im 11. Spiel des Herbstdurch-
ganges wurde der SC Hirch-
wang auf der Sportanlage in 
Grimmenstein empfangen. Bei 
kaltem aber gutem Fussball-
wetter wurde den 180 Fans 
ein gutes, offenes Spiel gebo-
ten. Der SV Grimmenstein 

ging durch Raphael Szabo in Führung, musste in 
der zweiten Halbzeit den Ausgleich hinnehmen. Der 
SC Hirchwang war ab diesem Moment spielbestim-
mend. In der 88. Minute erzielte der eben einge-
wechselte Beni Gugsco mit einem Traumtor den 
Siegestreffer.  
  
Im vorletzten Spiel war mit Leobersdorf der Tabel-
lenzweite der 1. Klasse Süd zu Gast. In einem span-
nenden Spiel schoss Grimmenstein alle 4 Tore, das 
Spiel endete 2:2 wobei der Ausgleich sehr unglück-
lich in der letzten Minute fiel.  
 

In der 13. und somit letzten Runde der Herbstmeis-
terschaft ging es nach Wiesmath. An diesem sehr 
stürmischen Nachmittag kam die Mannschaft nicht 
gut in Fahrt, einige sehr fragwürdige Entscheidun-
gen des Schiedsrichters und auch etwas Pech ent-
schieden die Partie. Endstand 3:0 für die Heim-
mannschaft und somit die erste Niederlage für den  
SV Grimmenstein nach 6 Runden. 
 

Zum Nachtragsspiel zur 5. Runde ging es somit ein 
letztes Mal für heuer auf den Sportplatz, auf eigener 
Anlage wurde Hochwolkersdorf empfangen. Grim-
menstein konnte auf Grund von Verletzungen, Sper-
ren und schulischer Aktivitäten einiger Stammspieler 
nicht mit der gewohnten Formation auflaufen, ging 
jedoch durch das erste Meisterschaftstor von Fabian 
Aulabauer in der 10. Minute in Führung. Praktisch 
im Gegenzug musste schon der Ausgleich hinge-
nommen werden. 
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Aktive Senioren in Grimmenstein 

Freitag, 16. Jänner –  

Neujahrstreffen  

 

 18:00 Uhr: Gemütlicher Abend 
im Gasthaus Tanzler 

  Jahresrückblick 2014: 
     Multimediapräsentation 
     von Norbert Angeler 

  Programmvorschau 
     2015 
   

        

Mittwoch, 28. Jänner – Ausstellung 

„Leonardo da Vinci“ in Wiener Neustadt 

13:00 Uhr: Treffpunkt Parkplatz Kronaus. Fahrt mit 
PKW nach Wiener Neustadt.  

13:45 Uhr: Treffen mit den direkt anreisenden Teil-
nehmern am Parkplatz der Arena Nova. 

14:00 Uhr: Führung durch die Ausstellung (Dauer 
ca. 1 Stunde). Die Ausstellung zeigt über 40 Holz-
modelle die nach den Aufzeichnungen da Vincis – 
den so genannten „Codici“ – maßstabsgetreu nach-
gebaut wurden. Verwendet wurden ausschließ-
lich Materialien, die zu Lebzeiten Da Vincis vorhan-
den waren, wie etwa Holz, Leinen, Metall und 
Schnur. Neben den Erfindungen gibt es Kopien von 
23 ausgewählten Gemälden Da Vincis, darunter die 
Mona Lisa, zu bewundern. 

Nach der Führung bleibt noch Zeit um einzelne Ex-
ponate genauer zu besichtigen.  

17:00 Uhr: Ausklang beim Heurigen Böhm in Kat-
zelsdorf. 

Kosten: Eintritt Ausstellung  € 6,50 
 Führung   € 5,-- 

Anmeldung bis Dienstag, 20. Jänner: 
Norbert Angeler, Tel.: 0699 1700 5314  
 

Donnerstag, 12. Februar – Kegelabend  

16:00 Uhr: Treffpunkt Waldpension Hochegg, Pro-
fessor Robert-Vogel-Straße 1. 

Anmeldung bis Montag, 9. Februar: 
Fam. Mutschlechner, Tel.: 02644 2540 
                         

Donnerstag, 26. Februar – Winterwanderung 

Rams – Raach am Hochgebirge 

10:00 Uhr: Treffpunkt Parkplatz Kronaus. Fahrt mit 
PKW zum Ramssattel (Parkplatz).  
10:30 Uhr: Ramssattel - Wanderung nach Raach am 
Hochgebirge (je nach Schneelage entlang der Stra-
ße oder durch den Wald – Gehzeit ca. eine Stunde).  

Mittagessen im Gasthaus Diewald und Rückkehr 
zum Ramssattel. Ausklang beim Ramswirt. 

Anmeldung: Fam. Mutschlechner,  
 Tel.: 02644 2540  
 

Mittwoch, 4. März – Hochegger Wanderweg 

10:00 Uhr: Treffpunkt Parkplatz Hochegg.  
Wanderung über Himbergerstraße – Eben – Hei-
ßenhof – Urbanskapelle – Grubbauern Höhe – Hol-
labrunner Riegel – Hochegg. Mittagessen im Gast-
haus Christa Aflenzer. 

Gesamtgehzeit: ca. 3 Stunden 

Anmeldung:  
Manfred Gugler, Tel.: 0664 5025 162 
 

Donnerstag, 26. März – Wien: Musikverein 

und Sektkellerei Schlumberger 

9:34 Uhr: Abfahrt mit dem Zug von Grimmenstein 
nach Wien Meidling. Weiterfahrt mit S- und U-Bahn 
zum Karlsplatz. 

11:30 Uhr: Führung durch das Haus des Wiener 
Musikvereins (ca. 45 Minuten). 

Das Haus gilt als eines der prachtvollsten Gebäude 
der Wiener Ringstraßenzeit. Danach Mittagessen. 

Am Nachmittag Fahrt mit der U-Bahn nach Heili-
genstadt. Führung durch die Sektkellerei Schlum-
berger. Riesige, romantisch beleuchtete Kellerge-
wölbe, imposante Treppenaufgänge und ein ele-
gantes Kellerstüberl erwarten uns. Zum Abschluss 
gibt es ein Glas Sekt. 

Rückfahrt mit U-Bahn und Zug nach Grimmenstein 
(Ankunft 18:50 Uhr). 

Anmeldung bis Montag, 19. März: 
Norbert Angeler, Tel.: 0699 1700 5314  
 

Detaillierte Informationen zu unseren Veranstal-
tungen unter www.grimmenstein.gv.at. 

Programm Jänner - März 2015 
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Energiesparen/ARBÖ 

Ein österreichischer Durchschnittshaushalt ver-
braucht ungefähr die Hälfte seiner Gesamtenergie 
für die Raumheizung. Ganz einfache Maßnahmen 
reduzieren diesen Verbrauch deutlich.  
Hier einige Tipps: 
 
Temperatur absenken: sechs auf einen Streich! 
In vielen Räumen ist es wärmer als notwendig. Die 
Raumtemperatur um nur 1 Grad Celsius zu senken 
erspart bereits rund 6 % Heizenergie! Die folgende 
Temperaturabstufung sorgt für ein behagliches 
Wohngefühl und nützt die Energie optimal aus: 

Heizkörper vor den Vorhang 
Verbaute oder durch lange Vorhänge verdeckte 
Heizkörper geben weniger Wärme ab, weil Luftzirku-
lation und Wärmestrahlung beeinträchtigt sind. Am 
besten ist es, auf Heizkörperverkleidungen zu ver-
zichten und lange Vorhänge zur Seite zu binden. 
 
Nicht lang gluckern lassen 
Eine schlecht gewartete Heizung kann bis zu 20 % 
mehr Energie verbrauchen. Luft im Heizkreis redu-
ziert die Wärmeabgabe. Wenn es in den Rohren 
gluckert, gehören die Heizkörper entlüftet. Die Ent-
lüftung erfolgt mit einem Entlüftungsschlüssel. Re-
gelmäßige Wartung des gesamten Heizsystems 
durch Fachleute spart ebenfalls Energie. 

Automatische Heizungssteuerung und  
Thermostatventile 
Ein Thermostatventil am Heizkörper sorgt dafür, 
dass die Temperatur im Zimmer auf dem gewünsch-
ten Niveau bleibt. Wenn die Raumtemperatur über 
den eingestellten Wert steigt, schaltet das Thermos-
tatventil den betreffenden Heizkörper automatisch 
ab. Das spart Heizkosten und sorgt für optimale, 
gleichmäßige Wärme. 
Eine wichtige Funktion der automatischen Heizungs-
steuerung ist die bequeme Nachtabsenkung. Wer 
die Raumtemperatur um nur 1° C absenkt, spart da-
mit schon bis zu 6 % Energie. In Räumen, die nur 
selten benutzt werden, sollte die Temperatur auch 
tagsüber um 2-3° C niedriger gehalten werden.  
 
Bequem sind auch ein Heizsystem mit Zeitschal-
tung. Sie steuern den Heizbedarf unter Berücksichti-
gung der Lebensgewohnheiten und sorgen zum Bei-
spiel für die automatische Nachtabsenkung. 
 
Fenster kurz ganz öffnen statt ständig kippen 
Bleiben die Fenster im Winter längere Zeit gekippt, 
kühlen Wände und Möbel aus. Darüber hinaus wird 
beim Kippen mehr Energie verbraucht. Besser für 
unser Wohlbefinden ist es, mehrmals täglich einige 
Minuten die Fenster ganz zu öffnen. So kommt fri-
sche Luft rein, ohne den Raum unnötig abzukühlen. 
Das verkürzt die Aufheizzeit, es wird weniger Ener-
gie zum Heizen benötigt. 
 

Ihr/Euer 
GR Peter Kratochvil 

Wohnräume:  20 bis 22 °C 
Schlafzimmer:  16 bis 18 °C 
Kinderzimmer:  20 bis 21 °C 
Bad:    20 bis 24 °C 
Vorzimmer:  15 bis 16 °C 

Ortsklub 1051 

GRIMMENSTEIN         
Bezirk  Neunkirchen 

ZVR-Zahl:  161729568 

 

wünscht allen seinen Mitgliedern, Sponsoren 
und Freunden ein gesegnetes, frohes Weih-

nachtsfest und ein friedvolles, erfolgreiches und 
unfallfreies Jahr 2015 

 
Hurra, wir haben mit Patrick REHBERGER wieder 
einen NÖ. Landessieger im Kinder-Kettcar. Er ge-
wann auch die Rennen in Grimmenstein, Pitten und 
die Bezirksmeisterschaft in Neunkirchen.     
Christoph LEEB wurde Vize-Landessieger in der 
Gruppe 2, Michaela LEEB erreichte in Gruppe C 
den 6. Platz.  
 
Wir gratulieren den Sportlern aus Grimmenstein 
recht herzlich. 

 

Patrick Rehberger,  
NÖ Landessieger im Kinder-Kettcar.   
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Stellenausschreibung AWV 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Der Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen gibt be-
kannt, dass der Dienstposten des/der 
 
  Geschäftsführers/Geschäftsführerin 
 
(Entlohnungsgruppe 6 mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 100 % bzw. 40 Wochenstunden zuzüg-
lich der Personalzulage) neu besetzt wird.  
 

Dienstort ist das Verbandsgebiet des Abfallwirt-
schaftsverbandes Neunkirchen, derzeit p.A. Rein-
halteverband Grüne Tonne GesmbH,  An der B 17, 
2624 Breitenau.  
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach gemein-
samer Vereinbarung nach den Bestimmungen des 
NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 1976 
(NÖ GVBG) in der geltenden Fassung. Die Anstel-
lung ist vorerst befristet (Probezeit 6 Monate) vorge-
sehen. Die befristete Betrauung kann einmal um 
maximal zwei Jahre verlängert werden.  
Bei zufriedenstellender Dienstleistung ist eine Ver-
längerung auf unbestimmte Zeit möglich. 
 

Aufgabenbereich 

 Besorgung aller Angelegenheiten mit der ope-

rativen Geschäftsführung, wie z.B. Durchfü 

 hrung von Analysen des bestehenden Sam-

melsystems mit der Erarbeitung und Erstellung 

von Änderungs- und Verbesserungsvorschlä-

gen, Einholung von Angeboten, Bewertung 

und Vorlage an Gremien, Vor- und Nachkalku-

lationen, technische   und    ökonomische    

Analysen   des    Konzeptes    im    Sinne    

eines Regelkreises etc.  

 Koordination des Bürobetriebes und Fachvor-

gesetzter der MitarbeiterInnen in den Gemein-

desammelzentren 

 Abfallrechtlicher Geschäftsführer gem. Bundes

-AWG idgF für gefährliche Abfälle aus der 

kommunalen Abfallsammlung im Verbandsge-

biet des AWV Neunkirchen 

 Kommunikation mit FunktionärInnen, Institutio-

nen und BürgerInnen 

 Mitarbeit außerhalb des AWV in Landesgre-

mien, Arbeitsgruppen, EU-Projekten etc.  

Anstellungserfordernisse 

 Erfolgreich abgelegte Reifeprüfung an einer 

höheren Schule oder abgeschlossenes Studi-

um an einer Fachhochschule oder Universitä 

 Berufserfahrung im Bereich Abfallwirtschaft 

wünschenswert 

 Berufserfahrung im Verwaltungsbereich sowie 

im Umgang mit Ämtern und Behörden wün-

schenswert 

 Organisatorische und kommunikative Fähig-

keiten, die die kompetente Geschäftsführung 

des AWV Neunkirchen gewährleisten, sowie 

sehr gute EDV-Kenntnisse und  

Führerschein B 

 Beherrschung der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift, gute Sprachkenntnisse in Englisch 

sowie bei männlichen Bewerbern abgeleisteter 

Zivil- oder Präsenzdienst  

 Österreichische Staatsbürgerschaft oder 

Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates 

 Sicheres Auftreten, Verhandlungsgeschick, 

Belastbarkeit und Teamfähigkeit, Bereitschaft 

zur Zusammenarbeit mit externen Organisatio-

nen insbesondere der Mitgliedsgemeinden 

 

 

Der Termin für ein allfälliges Hearing wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
 

Beilagen zur Bewerbung 

 Lebenslauf 

 Geburtsurkunde  

 Nachweis der österreichischen Staatsbürger-

schaft oder Nachweis der Staatsangehörigkeit 

zu einem EU-Mitgliedstaat 

 Strafregisterbescheinigung (nicht älter als 3 

Monate) 

 Qualifikationsnachweise aller Ausbildungs- 

und Verwendungszeugnisse, insbesondere 

auch über Ausbildungen  i.S. des AWG 

 Maximal 2 seitiges Konzept über die Motivati-

on und Zielvorstellungen  

 

 
Für den AWV Neunkirchen 

Obmann Bgm. Engelbert PICHLER 

Bewerbungen sind unter Beilage der unten ange-
führten Unterlagen bis spätestens 10.01.2015 beim 
AWV Neunkirchen  - An der Bundesstraße 17, 
2624 Breitenau -  mit dem Vermerk „Bewerbung 
Geschäftsführung AWV““ abzugeben. 
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Musikschulverband  

 

Einen der ersten Auftritte im Jahr 2014 hatte die Mu-
sikschule beim Faschingsumzug am Faschingdiens-
tag in Edlitz. Im Rahmen des Kooperationsunter-
richts mit der VS Edlitz wurde ein eigens von Dir. 
Straka für den Edlitzer Fasching komponiertes Lied 
mit den Volksschülern einstudiert und beim Umzug 
erstmals aufgeführt. 
 
Es folgten die vielen Klassenabend in Edlitz, Grim-
menstein und Zöbern, bei denen unsere Musikschü-
ler ihre gelernten Musikstücke präsentierten. 

 
Am 11. April wurde zum jährlichen Konzert des JBO 
Edlitz-Thomasberg-Grimmenstein eingeladen. Vo-
rausgegangen war diesem Auftritt wieder ein intensi-
ves Probenwochenende in Miesenbach bei Birkfeld. 
Als besonderes „Schmankerl“ spielte das JBO in 
seinem Konzertprogramm einen konzertanten Trau-
ermarsch des italienischen Komponisten Almicare 
Pochielli. Auch die Mini-Band war wieder mit dabei 
und erntete ebenfalls großen Applaus für ihre Leis-
tungen. Am 11. Mai, dem Muttertag, war das JBO 
eingeladen das Konzert im Kurpark Bad Schönau zu 
wiederholen, leider musste dieser Auftritt wegen des 
schlechten Wetters abgesagt werden.  
 
 

Anlässlich des NÖ-Musikschultages gestalteten 
Lehrer und Schüler der Musikschule am 9. Mai in 
der Waldpension Hochegg wieder ein Musikschul-
konzert. Am Vormittag des selben Tages wurden in 
den Volksschulen Grimmenstein und Edlitz jeweils 
Präsentationen des Kooperationsunterrichtes gege-
ben.  

 
Am 31. Mai fand unser jährlicher Musikschulheurige 
in Zöbern und am 15. Juni auch in Grimmenstein 
statt. Beide Veranstaltungen waren, nicht zuletzt 
durch die großartige Unterstützung des Musikschul-
fördervereines, ein großer Erfolg.  
Die Gitarren-, Streicher-, Schlagwerk-, Volksmusik-, 
Gesang- und Bläserensembles konnten sich genau-
so gut präsentieren, wie viele Solisten auf Steiri-
scher Harmonika, Klavier, Harfe und Hackbrett.  
Viele unserer Schüler erhielten im Rahmen der Eh-
rungen wieder eine kleine Anerkennung von den 
Gemeinden und vom Musikschulförderverein für be-
standene Übertrittsprüfungen und Leistungsabzei-
chen. 

 
 
 



Im Rahmen des LÖ-Landesseminares 
in Zeillern konnte Thomas Handler aus 
Thomasberg, Schüler von Johannes 
Kornfeld, die Prüfung für das Goldene 
Leistungsabzeichen auf dem Tenorhorn 
erfolgreich ablegen, nachdem er letztes 

Jahr schon das Goldene Leistungsabzeichen auf 
der Posaune erspielt hat.  
 
Zur Eröffnung des 8. Kathreintanzes, am 21. No-
vember im Hotel Czerwenka, tanzten heuer gemein-
sam den Schülern aus Edlitz und Grimmenstein 
erstmals Schüler aus der Volksschule in Zöbern, da 
es seit dem Schuljahr 2014/15 auch einen Koopera-
tionsunterricht mit der 3. Klasse VS in Zöbern gibt, 
der von Dir. Mag. Anton Straka geleitet wird. Auch 
die Buckel-Bande aus Edlitz spielte wieder einige 
Stücke zum Tanz auf.  
Ebenso gibt es in diesem Schuljahr erstmals einen 
Kooperationsunterricht mit der neuen 
Mittelschule in Zöbern, geleitet von 
unserem Musikschullehrer Johannes 
Kornfeld.  

 
Die Weihnachtskonzerte am 7.12. in Zöbern und am 
13.12. in Edlitz waren die größeren Veranstaltungen 
der Musikschule vor dem Jahreswechsel. Heuer 
fand das Weihnachtskonzert in Edlitz in der Pfarrkir-
che statt. 
Neben all diesen Konzerten gestalteten unsere Leh-
rer und Schüler während des Jahres auch viele Vor-
spielstunden, Feiern, Kindermessen, Advent- und 
Weihnachtsfeiern in allen Verbandsgemeinden. 
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Musikschulverband  

Der Musikschulverband hat in diesem Jahr unter 
anderem eine Konzerttrommel, ein Saxophon, zwei 
Celli und ein Tenorhorn und eine Querflöte ange-
schafft, die unseren jungen Musikschülern als Leih-
instrumente zur Verfügung stehen werden.  
 
Einen großen Dank möchte ich auch heuer wieder 
dem Musikschulförderverein Edlitz-Thomasberg-
Grimmenstein-Zöbern aussprechen, der schon seit 
vielen Jahren mit seinem engagierten Team viel 
zum guten Gelingen unserer Musikschulveranstal-
tungen beiträgt und die Musikschule tatkräftig unter-
stützt.  

Direktor 
Mag. Anton Straka 

Information: 
Musikschulkosten für Kinder bis zum 10. Lebensjahr 
können von steuerpflichtigen Eltern im Rahmen der 
ArbeitnehmerInnenveranlagung abgesetzt werden.   
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Landjugend Bezirk Aspang 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Resümee über das 

abgelaufene Arbeitsjahr 

zog die Landjugend im 

Bezirk Aspang: Als 

„stärkste Jugendorganisation im ländlichen Raum“ 

pries Bezirksbauernkammerobmann-Stv. Thomas 

Handler die Landjugend bei deren Generalver-

sammlung am 9. November beim Hotel-Restaurant 

Molzbachhof in Kirchberg am Wechsel. 

 

Als weitere Ehrengäste konnten Bezirksbäuerin Ök.-

Rätin Anna Brandstetter, Landjungendleiterin Vere-

na Hainzl und Betreuungslehrerin der LFS Warth, 

Erika Spies Bsc., herzlich begrüßt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

In den Vorstand gewählt wurden Michael Nothnagel 

zum Bezirksobmann und Cornelia Spanblöchl zur 

Bezirksleiterin mit deren Stellvertreter Dominik Ring-

hofer, Franz Sulzer und Melanie Gruber. Weiters 

übernahm Angelika Höller die Funktion als Kassierin 

und Carina Stangl wieder die Aufgabe der Schrift-

führerin. 

Der Bezirk Aspang wird von Sprengeln Edlitz und 

Kirchberg am Wechsel gebildet und umfasst derzeit 

über 100 Mitglieder aus ungefähr zehn Gemeinden 

der Umgebung. 

Der Schwerpunkt der Landjugend-Tätigkeit im Be-

zirk liegt vor allem in der Bildung. Für das kommen-

de Jahr hat die Leitung auch schon einiges in Pla-

nung: „Ein Kochkurs soll im Jänner stattfinden, und 

auch ein Erste-Hilfe Kurs, gemeinsame Bezirksaus-

flüge sowie das traditionelle Tortenschapsen stehen 

wieder am Programm“, so der Obmann Michael 

Nothnagel. 

Neuwahlen bei der Landjugend im Bezirk Aspang 
 

Foto v.l.n.r.: 
Verena Hainzl, Anna Rennhofer, Elisabeth Winkler, Sonja Weninger, Melanie Gruber, Ma-

nuel Gremsl, Angelika Höller, Cornelia Spanblöchl, Dominik Ringhofer, Michael Nothnagel, 

Franz Sulzer, Carina Stangl, Thomas Handler, Erika Spies, Anni Brandstetter 
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Vereine & Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

   

    

 

 

 

 

 
 

ZVR 963313138 

K ö n i g s b e r g  1 ,  2 8 4 2  T h o m a s b e r g ,   

 

Wir wünschen allen ein friedliches und ruhiges 

Weihnachtsfest und ein erfolgreiches und  

verletzungsfreies Jahr 2015. 

 

Für den Vorstand der Sportunion ETG 

Kurt Vollmer 

Die Sportunion Edlitz – Thomasberg - Grimmen-

stein möchte sich nach einer intensiven und sport-

lich erfolgreichen Saison 2014, auf diesem Wege 

noch einmal bei allen Mitgliedern, Sponsoren und 

vor allem bei den drei Gemeinden Edlitz, Thomas-

berg und Grimmenstein für die großzügigen und tat-

kräftigen Unterstützungen herzlichst bedanken. 

 

Wir sind noch immer ein wachsender Verein, der in 

seinen vier Sektionen besonderes im Bereich der 

Jugendarbeit viel Zeit und Geld investiert. Die Erfol-

ge ermutigen uns, diesen Weg weiter zu beschrei-

ten, und für unsere Jüngsten eine breite sportliche 

Plattform bieten zu können. 
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      Veranstaltungen 

 

Bauchtanz 

       in 

         Grimmenstein 

Liebe tanzbegeisterte Damen, wir schwingen die 

Hüften wieder ab 9. Februar 2015,  

wie gewohnt im Rathaussaal, 1. Stock! 

Termin:  Immer Montag,  

  Anfängerinnen: 17:30 - 18:30 Uhr  

  Fortgeschrittene: 18:40 - 19:40 Uhr 

 

12 Abende kosten 80 Euro, Einzelstunde 9 Euro 

 

Anmeldungen und Anfragen bitte bei  

Sonja Windisch 

Tel.: 0664/4330707 

E-Mail: sonja.windisch@aon.at 
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Veranstaltungen 

 

 
Trachtenkapelle  

Edlitz - Thomasberg und  
Grimmenstein 

 

Liebe Gemeindebürger unserer  

drei Heimatgemeinden! 

Zum Jahresende ist es wieder an der Zeit, bei Ihnen 

Danke zu sagen. 

Mit Ihrer Unterstützung, sei es finanziell, aber auch 

mit Ihrem Besuch unserer Veranstaltungen, tragen 

Sie wesentlich am Erfolg und Fortbestand Ihrer/

unserer Trachtenkapelle bei. Einen Rückblick über 

unser vergangenes Jahr erhalten Sie in unserem klei-

nen Informationsblatt, dem „Musijohr 2014“. Unsere 

Musikerinnen und Musiker werden dieses, sowie die 

Einladung für den Musikerball, persönlich bei Ihnen 

vorbeibringen. Sie können es auch, sowie weitere 

Fotos und Termine, auf unserer Homepage nachle-

sen.  

Besuchen Sie uns unter: www.tketg.at 

 

 

Die Trachtenkapelle Edlitz – Thomasberg und 

Grimmenstein wünscht Ihnen und Ihrer Familie  

besinnliche und fröhliche Festtage 

 und viel Gesundheit im neuen Jahr 2015. 
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Winterdienst 

  

Name Erreichbarkeit Verantwortlichkeit 

Karl Leeb 02644/8224 

Neubaugasse  

Waldgasse 

Quellenweg  

Sonnwendgasse  

Feldgasse  

Wiesengasse 

Roseggergasse  

Prof.-Robert.-Vogel-Straße  

Panoramastraße  

Himbergerstraße  

Heißenhofstraße 

Kalihofweg  

Brunnenweg  

Maierhöfen  

Zierhofweg 

Josef Hanler 02644/2772 

Steinbruchweg  

Föhrenweg  

Johann-Heissenbergerweg 

 

sowie Sandstreuung  für den gesamten Ortsteil Hochegg  

Quellenweg 

Himbergerstraße 

Heißenhofstraße 

Kalihofweg 

Karl Trenker 02644/2337 
Hütten-Berg 

Franz Ungersböck 02642/53381 

Güterweg Raifbach 

Zufahrt zu den Häusern Haselbacher u. Hofstetter,  

Jägersteig 

Marktgemeinde 

Grimmenstein 
02644/7203 

Kunstgraben 

Ebener Straße  

Kulmweg  

Güterweg Raifbach  

Maierhöfen 

Zierhofweg - Sandstreuung 

Grüb u. alle übrigen Straßen u. Plätze 

Franz Mitsch 02644/8258 Güterweg Lucka - Schneeräumung 

Alfred Kölbel 02644/8257 Güterweg Lucka - Sandstreuung 

  Zuständigkeiten  

  Schneeräumung und Sandstreuung 
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Wochenendbereitschaft Praktische ÄrztInnen 

Wochenendbereitschaft  
Praktische ÄrztInnen von Jänner bis Juni 2015 

Jänner Februar März 

01.01. Dr. Wilfried Wiebecke 

03.01. Dr. Paul Wilscher 

04.01. Dr. Paul Wilscher 

07.02. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

08.02. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 01.03. Dr. Alexandra Hadler 

06.01. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 
14.02. Dr. Paul Wilscher 

15.02. Dr. Paul Wilscher 

07.03. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

08.03. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

10.01. Dr. Alexandra Hadler 

11.01. Dr. Alexandra Hadler 

21.02. Dr. Wilfried Wiebecke 

22.02. Dr. Wilfried Wiebecke 

14.03. Dr. Paul Wilscher 

15.03. Dr. Paul Wilscher 

17.01. Dr. Wilfried Wiebecke 

18.01. Dr. Wilfried Wiebecke 
28.02. Dr. Alexandra Hadler 

21.03. Dr. Alexandra Hadler 

22.03. Dr. Alexandra Hadler 

24.01. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

25.01. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

 28.03. Dr. Wilfried Wiebecke 

29.03. Dr. Wilfried Wiebecke 

31.01. Dr. Alexandra Hadler 

01.02. Dr. Alexandra Hadler 

 

April Mai  Juni 

04.04. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

05.04. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

06.04. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

01.05. Dr. Paul Wilscher 

02.05. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

03.05. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

04.06. Dr. Paul Wilscher 

06.06. Dr. Paul Wilscher 

07.06. Dr. Paul Wilscher 

11.04. Dr. Paul Wilscher 

12.04. Dr. Paul Wilscher 

09.05. Dr. Paul Wilscher 

10.05. Dr. Paul Wilscher 

13.06. Dr. Alexandra Hadler 

14.06. Dr. Alexandra Hadler 

18.04. Dr. Alexandra Hadler 

19.04. Dr. Alexandra Hadler 

14.05. Dr. Alexandra Hadler 

16.05. Dr. Alexandra Hadler 

17.05. Dr. Alexandra Hadler 

20.06. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

21.06. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

25.04. Dr. Alexandra Hadler 

26.04. Dr. Alexandra Hadler 

23.05. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

24.05. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

25.05. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

27.06. Dr. Wilfried Wiebecke 

28.06. Dr. Wilfried Wiebecke 

 30.05. Dr. Wilfried Wiebecke 

31.05. Dr. Wilfried Wiebecke  

 

MedRat Dr. Wolfgang Pilz, Grimmenstein, 02644/7227   
Dr. Wilfried Wiebecke, Warth, 02629/2540   
Dr. Alexandra Hadler, Scheiblingkirchen, 02629/5000   
Dr. Paul Wilscher, Edlitz, 02644/6018   
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Wochenendbereitschaft ZahnärztInnen 

Wochenenddienste der ZahnärztInnen 
Jänner bis Juni 2015  

Datum Name Adresse Telefon 

31.12.-01.01. Dr. Martina Tischler Alleegasse 51, 2823 Pitten 02627/82786 

03.01. DDr. Walter Roedl Reithofferplatz 1/II/5, 2632 Wimpassing 02630 / 33373  

06.01. Dr.med.dent. Irmgard Hopp Kollonitschgasse 1, 2700 Wr. Neustadt 02622 / 291 09  

10.01. - 11.01. Dr. Peter-Ulrich Kornfell Obere Feldstraße 196, 2823 Pitten 02627 / 82226  

17.01. - 18.01. Dr. Werner Schratt Sonneck 7/3, 2870 Aspangberg-St. Peter 02642 / 53808  

24.01. - 25.01. Dr. Franz Birnbauer Hauptplatz 16/1/4, 2700 Wr. Neustadt 02622 / 22621  

31.01. Dr.med.dent Friedrich Lechner Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635 / 65189  

FEBRUAR 

31.01. - 01.02. Dr.med.dent Friedrich Lechner Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635 / 65189  

07.02. - 08.02. Dr. Daniel Drog Roseggergasse 6, 2870 Aspang 02642/53510 

14.02. -15.02. Dr. Michael Scheicher Marktzentrum 6, 2752 Wöllersdorf 02633/43800 

21.02. - 22.02. Dr. Michael Paur Hauptstraße 15, 2640 Gloggnitz 02662/42664 

28.02. - 01.03. DDr. Marianne Hahn Markt 43, 2842 Edlitz 02644/37170 

MÄRZ 

07. - 08.03. Dr. Wolfgang Melchard Pöckgasse 18, 2700 Wr. Neustadt 02622/21694 

14. - 15.03. Dr. Karl Fux Anton-Weiser-Straße 30, 2650 Payerbach 02666/54240 

21.- 22.03. Dr. Peter-Ulrich Kornfell Obere Feldstraße 196, 2823 Pitten 02627/82226 

28.- 29.03. Dr. Madeleine Negrin Linsberg Straße 12, 2822 Bad Erlach 02627/48564 

APRIL 

04. - 06.04. Dr.med.dent. Visnja Milosevic Rathausplatz 1, 2840 Grimmenstein 02644/7444 

11. - 12.04. Dr.med.dent. Achan Rectzic  Nelkengasse 198, 2821 Lanzenkirchen 0650/5050001 

18. - 19.04. Dr. Rudolf Scherbichler Dunkelsteiner Straße 4, 2620 Ternitz 02630/36759 

25. - 26.04. DDr. Andreas Vegh Triesterstraße 47, 2620 Neunkirchen 02635/62257 

MAI 

01. - 03.05. Dr.med.dent. Friedrich Lechner Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635/65189 

09. - 10.05. Dr. Heinrich Kadletz Baumkirchnerring 16, 2700 Wr. Neustadt 02622/28482 

14.05. Dr. Patricia Eder Lederergasse 7, 2700 Wr. Neustadt 02622/22885 

16. - 17.05. DDr. Thomas Hlawatsch Hauptplatz 34, 2700 Wr. Neustadt 02622/23409 

23. - 25.05. Dr.med.dent. Sandra Ney Schneeberggasse 90, 2700 Wr. Neustadt 02622/22929 

30. - 31.05. Dr. Karl Fux Anton-Weiser-Straße 30, 2650 Payerbach 02666/54240 

JUNI 

04.06. Dr. Patrica Eder Lederergasse 7, 2700 Wr. Neustadt 02622/22885 

06. - 07.06. Dr. Wolfgang Schlanitz Bahngasse 41, 2700 Wr. Neustadt 02622/27711 

13. - 14.06. Dr.med.dent Stefan Schragl Hauptplatz 4, 2620 Neunkirchen 02635/61761 

20. - 21.06. Dr. Wolfgang Georg Eder Lederergasse 7, 2700 Wr. Neustadt 02622/22885 

27.06. - 28.06. DDr. Andreas Vegh Triesterstraße 47, 2620 Neunkirchen 02635/62257 
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Müllkalender 

Ab dem Frühjahr 2015 können Sie Weiß- und Buntglas in den  

dafür vorgesehenen Glassammelcontainern entsorgen! 
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       Termine 

Termin Veranstaltung Ort 

Samstag, 20. Dezember 
19:30 Uhr 

Grimmensteiner Adventsingen Rathaussaal Grimmenstein 

Mittwoch, 24. Dezember 
„Heiliger Abend“ 

14:30 Uhr Kindermette 
20:30 Uhr Christmette  

Kirche „St. Josef“ in Grimmenstein 

Mittwoch, 24. Dezember 
„Heiliger Abend“ 

20:00 Uhr Christmette Kapelle Hochegg 

Samstag, 10. Jänner 
20:00 Uhr 

33. Musikerball  Gasthof „Grüner Baum“, Edlitz 

Donnerstag, 15. Jänner 
19:30 Uhr 

Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 

Sonntag, 18. Jänner 
14:00 Uhr 

Kindermaskenball der AGB Gasthof Tanzler 

Sonntag, 25. Jänner 
07:30 - 15:00 Uhr 

Gemeinderatswahl 
Wahllokale: Rathaus Grimmenstein 
und „Neue Waldpension“  

Freitag, 30 Jänner 
20:30 Uhr 

Gschnas der Betriebssportgem. 
LK Hochegg 

Gasthof Aflenzer 

Montag, 16. Februar 
20:30 Uhr 

Landjugendball Gasthof „Grüner Baum“, Edlitz 

Donnerstag, 19. Februar 
19:30 Uhr 

Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 

Freitag, 6. März 
13:00 - 17:00 Uhr  

Sperrmüllsammlung Altstoffsammelzentrum 

Samstag, 7. März 
15:00 Uhr 

Kinderliedermacher Bernhard Fibich 
„Gschamster Diener“ 

Gasthof Tanzler 

Samstag, 14. März 
09:00 - 11:30 Uhr 

Feuerlöscherüberprüfung FF-Haus Grimmenstein 

Samstag, 14. März 
15:00 Uhr 

Konzert des JBO  Rathaussaal Grimmenstein 

Sonntag, 15. März 
16:00 Uhr 

Orgelkonzert zur Fastenzeit 
mit Ines Schüttengruber 

Kirche „St. Josef“ Grimmenstein 

Donnerstag, 19. März 
19:30 Uhr 

Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 

Samstag, 21. März 
09:00 Uhr 

Flurreinigungsaktion  Treffpunkt: 9:00 Uhr Rathausplatz 

Weitere Termine entnehmen Sie bitte dem Gemeindekalender! 


